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Zahlenwert unbekannt oder
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Tabellenfach oesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

soweit in den Tabellen 1 - 4 und 6 Veränderungs-
raten gebracht werden können, sind aus techni-
schen Gründen nur die Minusveränderungen
(- jeweils hinter der Zahl) gekennzeichnet,
andernfalls Iiegt eine Zunahme (+) vor.

Veränderungsrate 100 t oder nehr (s
läuterungen zur Ergebnisdarstellunq

auch Er-s. s)

Abweichungen in den Sunmen durch Runden der ZahIen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaJ.er Gliederunq werden in den "Stati-
stischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV I

ve röf fent 1 icht .

Monattiche Angaben über den "Grenzüberschreitenden Reiseverkehr" werden als
Arbeitsunterlagen zusammengestellt, Jahresergebnisse enthä1t die Fachserie 5
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Jährliche Angaben über "UrIaubs- und Erholungsreisen" werden in der Fachserie 5

Reihe 7.3 nachgewiesen.
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'I Allqemeine und methodische ErIäuterunqen zur Statistik der
Beherberqunq im Reiseverkehr

Erhebung sme thodeRechtsgEundLqqq

Die hier vorgelegten Angaben sind aufgrund des

"Gesetzes über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz -
BeherbStatG) vom 14. JuIi 1980 (BGBI. I Nr.38
S. 953 f.)" erhoben worden, das am 'l . Januar
1981 in Kraft getreten ist und die bisherige

1rRechtsgrundlage' ' abgelöst hat. Wichtigstes
ZieL der Neuordnung war es, die Berichterstat-
tung an die veränderten Informationsbedürfnisse
der für den Tourismus zuständigen Bundesbehör-
den anzupassen. Mit der Novellierung ist dar-
über hinaus der Forderung nach Entlastung des
Beherbergungssektors von statistischen Erhe-
bungen Rechnung getragen ro.d"n2).

Erhebungs umfang

Während bis 1980 in zuletzt rd.2 400 Genein-
den, in denen der Fremdenverkehr besondere Be-
deutung hat, sämtliche Beherbergungsstätten
befragt wurden, erfaßt die Beherbergungsstati-
stik nunmehr - allerdings bundesweit - nur
noch Betriebe mit 9 Gästebetten und mehr. Wie
bisher zähIen danach zum Berichtskrei.s sowohl
gewerblich als auch nichtgewerblich betriebene
Unterkunftsstätten, und zwar unabhängig davon,
ob die Beherbergung Hauptzhreck (2.B. bei Ho-
teIs, Gasthöfen; Erholungs- und Ferienheimen)
oder nur Nebenzweck des Betriebs (2.B. bei
Heilstätten; Sanatorien; Schulungsheinen) ist;
ebensowenig sieht das Gesetz eine Eingrenzung
nach den Aufenthaltszweck der Gäste vor. Nicht
mehr in die Berichterstattung für Bundeszwecke
einbezogen werden dagegen Kleinstbeherbergungs-
stätten mit weniger a1s 9 Gästebetten, zu de-
nen vor a1lem die Privatquartiere gerechnet
werden.

1 ) Gesetz über die Statistik des Fremdenver-
kehrs in Beherbergungsstätten (FremdVerk-
StatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2

in der durch § 'l 1 Abs. 1 HandeLssta-
kgesetz vom 10. November 1978 (BGBI. I
33) 9eänderten Fassung.
n Ursachen und Grundzügen der Neuord-

nung im einzelnen siehe "fnhalt und Aufbau
der neuen Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr" in Wirtschaft und Statistik,
Heft 1 2/80 SeLte 834 ff.

Die Beherbergungsstatistik wird unverändert
dezentral durchgeführt. Die Angaben werden von
den Statistischen Landesämtern erhoben, die
ihre Landesergebnisse für die Bundesberichter-
stattung an das Statistische Bundesamt weiter-
leiten, gleichzeitig aber eigene Berichte mit
regional tiefer gegliederten Dat.en herausge-
ben.

Erhebung smerkmal e

Die monatlichen Erhebungen erfassen die Anzahl
der Ankünfte und Übernachtungen von Gästen im
Reiseverkehr; bei Gästen mit Wohnsitz oder ge-
wöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Geltungs-
berei chs des Beherbergungsstat istikgesetzes
wird auch das Herkunftsland erfragt. Nach
neuer Rechtsgrundlage werden jetzt auch zu-
sätzlich die Anzahl der im Berichtsmonat ange-
botenen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
die Anzahl der SteIIpIätze auf Campingplätzen
erhoben (zur Darstellung dieser Ergebnisse
siehe jedoch die folgenden Ausführungen).

Ergebni sdarste I Iung

Die Einbeziehung neuer Erhebungsmerkmale, ins-
besondere aber das Ziel, die verfügbaren Er-
gebnisse vertieft auszu$rerten, erforderte, das
Verfahren der maschinellen Ergebnisaufberei-
tung grundlegend zu erneuern. Diese Arbeiten
konnten jedoch noch nicht abgeschlossen trer-
den, sodaß bis auf weiteres für die unverän-
dert erfaßten Sachverhalte nur die bisherigen,
für die zusätzlich erhobenen Merkmale dagegen
noch keine Ergebnistabellierungen mög1ich
sind. Eine Einschränkung ergibt sich jedoch
insofern, a1s Angaben auf Gemeindeebene grund-
sätzlich nur noch von den Statistischen Lan-
desämtern veröffentlicht werden.

War bei der Durchführung von Zeitvergleichen
im Jahre 1981 die unterschiedliche Berichts-
kreisabgrenzung gegenüber 1980 zu berücksich-
tigenl so beziehen sich die Ergebnisse 1982

auf einen gegenüber dem Vorjahr unveränderten

s. 6)tistis. 17
Zu de2)
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Erhebungsumfang. Angaben über die zeitlichen
Ent&ricktungen im Beherbergungssektor können
deshalb ab Berichtsmonat Januat 1982 uneinge-
schränkt, das heißt sowohl für die jeweilige
ZahI der Ankünfte und Übernachtungen einer-
seits sowie für aIle z.z. darstellbaren Merk-
malsgliederungen andererseits, nachgewiesen
werden. Sofern auf einen Nachweis von Verän-
derungsraten aus technischen Gründen - bei
Überschreitung der vorgesehenen Stellenzahl
oder fehlendem Basiswert - verzichtet werden
muß, erscheint in den TabeIIen das Symbol **
(siehe auch Zeichenerklärung) .

Der Berechnung von Kapazitätsauslastungsziffern
sind erste vorläufige Ergebnisse über den zum

1. April 1981 fortgeschriebenen Bettenbestand
in Beherbergungsbetrieben mit 9 Betten und mehr
zugrunde gelegt worden.

Begr i f fser I äuterunqen

ÖlE[g!!.e
Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte
innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vor-
übergehenden Aufenthalt ein Gästebett bel-egten.

ügersesE!clgel
Übernachtungen von Gästen, die im Berichts-
zeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Be-
richtszeitraum noch anwesend waren.

Der rechnerische wert g!{f,ä*,!H* stellt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste in Beherbergungsstätten dari er kann,
z.B. itn orten mit Heilstätten und Sanatorien,
höher sein als die Zahl der Kalendertage des
Beri ch tsze i traums.

E9!qc!ccetc!zc!9
Rechnerischer Wert, der die prozentuale Inan-
spruchnahme der im Berichtszeitraum vorhan-
6qnqn Übernachtungsmöglichkeiten ausdrückt.
(Die Übernachtungsmöglichkeiten werden als
Produkt "Anzahl der Betten am 'l.4. maI KaIen-
dertage des Berichtszeitraums" ermi.ttelt).
Diese Ziffer kann über 100 t Iiegen, wenn nach

dem Sti.chtag der Kapazitätserhebung ( 1 .4. )

zusätzlich angebotene Betten belegt werden.

§eueirdssscePe
zusammenfassung von Gemeinden aufgrund be-
stimmter quaJ-itativer und quantitativer Merk-
maIe. Qualitative Merkmale sind die Prädikate
"HeiIbad (Mineral- und Moorbad, Heilklimati-
scher Kurort, Kneippkurort)", "Luftkurort"
und "(staaLlich anerkannter) Erholungsort".

Quantitative Merkmale dienen der Klassifizierung
nichtprädikatisierter Gemeinden, und zwar werden
unterschieden "Großstäate ('l00 000 Einwohner und

mehr ) ", "sonstiger Erholungsort (durchschnitt-
liche Aufenthaltsdauer der Gäste von 5 Tagen und

mehr)" und "sonsLige Berichtsgemeinde". Ergeb-
nisse für staatlich anerkannte und sonstige Er-
holungsorte werden zusammengefaßt.

E9!r-rsPse!!c!
Wegen der Unterscheidung der Betriebsarten
siehe auch "Systematik der wirtschaftszweige
(Ausgabe 1979)". Angaben für Jugendherber-
gen, Kinderheime und Campingplätze werden
z.Z. nicht mit den übrigen Ergebnissen zu-
sammengefaßt, sondern getrennt dargestellt.

EerBgr!!cIäqder
crundsätzlich ist der ständige wohnsitz, nicht
die Staatsangehörigkeit (National,ität) der
Gäste, maßgebend.

äs!e!!Le1-!eqeseE

2 Beherbergungsstatistik
Ubernachtungen in Beherberqunqsstätten im J

Im Januar 1982 wurden von den rd. 50 000 Be-
herbergungsstätten mit 9 und nehr Betten im
Bundesgebiet (ohne Jugendherbergen, Kinder-
heime und Campingplätze) insgesamt rd. 10,7
Mi11. Übernachtungen (- 2 I gegenüber Januar
1981) gezählt. Hiervon entfielen 9,7 Mi11.
(- 3 t) auf Infänder und I,0 Mi1I. (+ I t) auf
Gäste aus dem Ausland. Die Aufenthaltsdauer

anuar I 982

aller Gäste betrug 3,9 Tage , die der Auslän-
der 2,3 Tage. Die rd. 1,5 l,!ili. Gästebetten,
die in den erfaßten Beherbergungsstätten zur
Verfügung standen, waren durchschnittlich zu

rd.23 t ausgel,astet.

Von den Flächenländern meldeten Rheinland-Pfalz
(+ 6 t), Niedersachsen (+ 5 t), Schleswig-Ho1-

-6-



stein (+ 2,0 Z't und Nordrhein-Westfalen (+'l t)
z.T. deutlich mehr Übernachtungen aIs im Januar
1981, Bayern (- 4 t) und Baden-württemberg
(- 9 t) dagegen jedoch weniger. Im Saarland und

Ständiger wohnsitz
der Gäste

Insgesamt . .. .

d avon :

InLand . ...
Ausland ...
davon:

EG-l4itgIiedsländer .. ..
darunter:

Be Ig i en/Lux emburg .
Dänemark
GriechenIand . .,.. .
Großbritannien und
Nordi rland

F'rankrei ch
Italien
Ni ede rlande

Andere Länder
dar un ter:

Ös terre i ch
Schwede n
Schwe i z
Japan .
Vereinigte Staaten

Im Ausländerreiseverkehr aus den wichtigen
Herkunftsländern lag die Zahl der Übernach-
tungen von Gästen aus Dänemark, Italien und

oen Vereinigten Staaten (jeweils + 10 t),
Griechenland und Japan (jeweils + 9 t), der
Schweiz (+ 2 t) sorrie aus den Niederlanden

in Hessen wurde das Erqebnis des Vorjahresmonats
nicht ganz erreicht. In den Stadtstaaten war die
Entwicklung durchweg rückIäufig (Hamburg: - 2 t,
Bremen: - 4 tr Berlin (West): - 5 t).

Januar 1 982

Übernachtungen
erung

geqenübe r
Januar

1981

2 751,1 10 697,6 2r2

2 339,9 9'1 45,7

411 ,2 952,o

193,2 434,6

+ 1,4

+ 0r3

17 ,5
13,8
5r2

37 ,3
30 ,7
12,1

36 r2
26 ,4
24 ,3
68,5

219 ,0

85,'7
54,3
52,8

158,5
517,3

40,2
24 ,5
46 ,2
26 ,1

118,1

- 'l 3,0
+ 9r7
+ 9,1

- 1r0
- 3r3
+ 1012
+ 0r9
+ 2r3

- 516
+ 1,3
+ 2r3
+ 9r2
+ 9r5

17 ,8
13,8
20 ,4
13,5
57 ,2

und Schweden (jeweils + 1 t) über dem Ergeb-
nis des Monats Januar 1981, bei Gästen aus

Großbritannien (- 1 t), Frankreich (- 3 E),
österreich (- 6 8) und Belgien/Luxemburg
(zusamnen - 13 t) daqegen darunter.

Ankün fte

An zah I

1 00(
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Fachserie 6: Handel,
Gastgewe rbe, Re iseve rke h r

Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz

Der Monatsberi cht enthält Enwvicklungsrerhen und Verän-
derungsraten fÜr Voll' und Teilzeitb€schäftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen gegliedert sind

1.2: Beschäfrigung, Umsalz, Wareneinkauf, L4erbestand und ln-
vestitionen
Jäh r I i c h werden Angaben uber Beschäftigung, Umsatz, Waren'
ainkauf, Lagerbestand, lnve§titionen sowre Mieten und Pachten für
Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a
nach Wirtschaf tszu,eigen, Größ€nklassen und Aboatzf ormen.

Reihe2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf,
Lagerbestand und - lnvrestitionen in der Handels-
vermittlung
Jährlich raerden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
kauf, Lageöestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für An'
lagogüter veröffentlicht. Dre Ergebnisse srnd untergliedert u. a nach
Wrrtschaf tsz! ,eigen, Größenklassen und Ansn der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäf tigte und Umsatz

Der Monatsbericht enthält Enwicklungsreihen und Ver-
änderungsraten für Voll- und TBilzsitb€schäftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen gegliedart sind.

3.2: Berchäftigung Umsatz, Wareneinkauf, Lagerhestand und ln'
Yo3titionen
J ä h r lic h werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waren-
einkauf, Lagoöestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlagogüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a
nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Betriebsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1 : Eerchäftigte u nd Umsatz
Der Monatsbericht enthält Entwicklungsreihen und Ver-
änderungsraten für Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die
u. a. nach Bstriebsarten, Wirtschaftszweigen und Größenklassen ge'
gliedert sind.

4.2: Berchäftigung, Umsalr, Wareneinkanf, L{orbenand und ln-
vectitionen
Jäh r I i ch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waren-
eingang, LagBrbsstand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlag€güter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a.
nach Betriebsarten und GröfSenklassen.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Eine monatliche Berichterstattung wurde mit Ablauf des
Berichtsjahres 1 981 eingestellt.
Der Jahresber icht enthält Angaben zum Warenverkehr mit
Berlin (West) über die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen
wert- und mengenmäßig in derGliederung nach zusammengefaßten
Warengruppen und mengenmäßig nach Verkehrszweigpn und Über-
gan gsstel len.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demo'
kratischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsberi cht enthält die Lieferungen undBezügedes
Bundesgobietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten
(Mengen und Werte) nach Verkehrszvveigen und Überpngsstellen
sowie die Transportmengen nach Warengruppen, Verkohrszweigen
und Übergangsstellen.
Der J a h re s be r ic h t ist nach Warenarten tiefsr g€gliedort.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Übern*htung6n in Behetborgungsslätten
Mon at I i che Nachweisungen uber Ankünfte, Übernachtungen
von lnlands- und Auslandsgästen in allen gerareölichen und sonstigen
Beherbergungostärten (2. Z, rd.2 400 Berichtsgemeinden) nach Be-

triebsarten, Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsge-
rneinden. Ergebnisse für das Sommerhalbiahr werden im September-
bencht, fur das Winterhalbiahr im Märzbericht und für das Jahr im
Dezembeöericht veröf fentlicht.

7. 2: Eeherbergungskapazitat
Der j ä h rl i c h encheinende Berichtenthält für z Z.td.24O0 Be-
richtsgemeinden Angaben über Zimmer und Betten in Beheöer-
gungsbetrieben sowie uber Betten in Privatquartieren nach Gemein-
degruppen, Eetriebsarten und Größenklassen (Stichtag: 1 April)'

7.3: Urlaub- und E:holungsreisen

Die iährl iche Veröffentlichung bringt Zahlen überReisenvon
fünJ und mehr Tagen Dauer nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrs-
mitrel, Unterkunftsan, ferner Angaben Über Reisende und Ausgaben
für Reisen.

7.4: Grenzüberschreitond€r Reiseverkehr

Mit dem Monatsbericht Dezember und Jahr 1981 wurde
die monatliche Berichterstattung eingestellt.
Ab Berichtsjahr 1982 istein Ja h r e sbe r i c h t vorgesehen'

7.S: Sond€rboitägs
ln unregelmäßigrer Folge werden Veröffentlichungen mit unter-
schiedlicher Themenstellung herausgegeben.

Ergebnisse einmal iger Zählu ngen
Handelg und Gaststättenzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel
und Gastge$,erbe werden in mehreren Heften Erpbnisse für Unter-
nehmen, Mehrbetriebsunternehmen sowie Aöeitsstätten veröffent-
licht.

Systematiken
Systematik dor Wirtschaftszt/\,eigs mit Erläuterungen, Ausgabe 1 979

Güterverzeichnis für die Land' und Forstwirtschaft, Fischerei, Aus'
gabe 1 978
Warenverzeichnis für die lndustriestatistik 1975 (alphabetische Aus-
gabe und systematische Ausgabe )

m STATI STISCHES BUNDESAMT
G USTAV-STRESEMANN.R I NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlail

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42, Tel.: (061 31) 59094/95, erhältlich.
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